
 

 

Allgemeine Bestimmungen Ladies-SUP  
 
1. Anforderungen Teilnehmerinnen 

Jede Teilnehmerin schätzt ihr Sportlevel selbst ein und bleibt so lange auf dem 
Wasser, wie sie es für richtig hält. Eine physische Grundfitness und Ausdauer 
sind von Vorteil. 
  
2. Programmänderungen und Annulation 

Das Programm des Events kann jederzeit geändert werden. Bei leichtem Regen 
und ohne Sturmgefahr wird der Event durchgeführt. Der Gast nimmt das 
naturgegebene Restrisiko des SUP in Kauf. Bei schlechter Witterung wird der 
Event auf den 17. Juli 2020 verschoben. Sofern auch am Verschiebedatum 
Sturm und Starkregen angesagt wird, ist die Durchführung des Events nicht 
verantwortbar und die Veranstaltung wird abgesagt.  
 
3. Fotografie 

Mit der Teilnahme am Event erklärt sich jede Teilnehmerin damit einverstanden, 
dass die an diesem Tag von ihr gemachten Bilder für Promotionszwecke im 
touristischen Zusammenhang (Online, digital und Print) genutzt werden dürfen. 
 
4. Haftung und Sicherheit 

Der Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmenden. Der Veranstalter sowie 
die Betreiber vor Ort übernehmen keine Haftung für Diebstahl von privatem 
Eigentum oder Unfällen der Teilnehmenden an Land oder auf dem Wasser. 
Während des Events ist deshalb stets auf sich und die anderen Teilnehmerinnen 
zu achten. Zudem gelten folgende Regeln während des Events: 
 

− Wie Ruderboote, Kanus oder Tretboote sind SUP-Boards 
ausweichpflichtig gegenüber anderen Wasserfahrzeugen wie 
Motorbooten, Segelbooten oder Kursschiffen 

− Kein Paddeln vor Hafeneinfahrten 

− Verboten ist das Betreten von Naturschutzgebieten (erkennbar an weiss-
rot-weiss gestreiften Tonnen) 

− Das Tragen einer zertifizierten Schwimmweste ist ab 300 Meter 
Entfernung vom Ufer obligatorisch  

− Das eigene Board muss mit Namen, Adresse und Telefonnummer 
beschriftet sein 

 
 
24.02.2021 / Thurgau Tourismus 


